
Besonderheiten: Teilweise durch Wälder, teilweise an den offenen
Hängen des Kleinen Mühltales entlang mit herrlichen Ausblicken nach
allen Richtungen: hinauf zum Böhmerwald und über die Mühlviertler
Hügelwelt, bieten an 8 Stellen Gucker die Möglichkeit zum genauen Blick
in die Ferne.

0 km  Die Wanderung beginnen Sie in Julbach beim Gasthof Hofer (579
Höhenmeter), rechts an der Kirche vorbei und hinunter ins Tal der
Kleinen Mühl. Überqueren den Fluß und gehen auf einem Wiesenweg
bergan. Ein kurzes Asphaltstück nach Leithen; Rastplatz
Guckerstation „Julbachblick“. Sie biegen links ein und kommen
über das Dorf Leithen zum höchsten Punkt der Wanderung 736 m
und haben von der

3,3 km Guckerstation „Böhmerwaldblick mit Skigebiet Hochficht“
einen herrlichen Blick über die Mühlviertler Hügelwelt und den
Böhmerwald. Nach 400 m kommen Sie zur

       Guckerstation „Streusiedlung Heinrichsberg“. Weiter, meist
eben, auf Feldwegen zwischendurch kurzes Asphaltstück bis

5,5 km Vorderschiffl, 723 m, Gasthof (Mo Ruhetag). EINSTIEGS-
MÖGLICHKEIT! Biegen Sie nach einem kurzen Asphaltstück links
in den Wiesenweg bis

6,8 km Schopper, 722 m ein. Wieder ein kurzes Asphaltstück, links in
den Feldweg, nun bergab bis Emsmannsreith. Vor Emsmannsreith
Guckerstation „Blick auf Zwischenmühlrücken“. Weiter bergab
vorbei am Bauernhof Lindorfer mit herrlichem Ausblick
Guckerstation „Zwei- Gemeinden-Blick“ und nach 300 m
Guckerstation „Blick ins Tal der Kleinen Mühl“

9,5 km bis Niederkraml, 563 m, Gasthof (Mi Ruhetag). EINSTIEGS-
MÖGLICHKEIT!  Ab jetzt parallel zum Weiselweg, kurzes
Asphaltstück, dann Abzweigung rechts in Wiesenweg

      Guckerstation „Julbachblick“, Überquerung der Kl. Mühl und
bergan zurück nach

12,8 km Julbach.
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